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Vertretungsberechtigung

Ich handle für mich als natürliche Person oder als einzelvertretungsberechtigter Vertreter einer juristischen Person 
(auch Gebietskörperschaften und Gesellschaften): Ja

Kommunikation

Anrede: Frau

Akademischer Titel: 

Vorname: Mandy

Name: Haase

E-Mail: m.haase@emes-kabelkonfektion.de

Telefon: 03725709673

Mobiltelefon: 

Abweichender Korrespondenzempfänger

Möchten Sie allgemeinen Schriftverkehr zu diesem Vorhaben an eine andere Adresse übersendet bekommen?

☐ Ja, bitte senden Sie den Schriftverkehr an folgende Adresse

KMU-Bewertung

Definition Eigenständige Unternehmen

☑ Das Informationsblatt KMU habe ich gelesen

Erklärung (§)

Bei dem Antrag stellenden Unternehmen handelt es sich um ein eigenständiges Unternehmen ohne Verflechtun-
gen mit anderen Unternehmen: Ja

Bei dem Antrag stellenden Unternehmen handelt es sich um ein neu gegründetes Unternehmen, das noch keinen 
Abschluss für einen vollständigen Rechnungszeitraum vorlegen kann: Nein

Seit dem letzten Jahresabschluss trat eine Änderung der gesellschaftlichen Eigentumsverhältnisse durch Verkauf 
oder Erwerb von Kapitalanteilen am Antrag stellenden Unternehmen ein: Nein

Kennzahlen (§)

Jahr Datum des Jahresabschlusses* Anzahl Mitarbeiter Jahresumsatz (TEUR) Bilanzsumme (TEUR)

2020 31.12.2020 32,00 2.563,00 2.710,00

2021 31.12.2021 48,80 3.397,00 2.962,00

2022 31.12.2022 56,70 4.978,00 0,00

Wirtschaftlich Berechtigter

Rechtsnorm 

Die Angabe der wirtschaftlich Berechtigten wird in Artikel 3 Absatz 6 der Richtlinie (EU) 2015/849 geregelt.

Juristische Personen des privaten Rechts 

Wirtschaftlich Berechtigter ist jede natürliche Person, die unmittelbare oder mittelbare Kontrolle über mehr als 
25% der Kapital- bzw. Stimmrechtsanteile hat oder auf vergleichbare Weise Kontrolle ausübt.

Personengesellschaften 
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Für die Notwendigkeit zur Ermittlung des wirtschaftlich Berechtigten einer GbR kommt es auf deren Fähigkeit an, 
am Rechtsverkehr teilzunehmen (Rechtsfähigkeit). Die Rechtsfähigkeit ist nur gegeben, wenn die handelnden Be-
teiligten ausdrücklich im Namen einer zwischen ihnen bestehenden GbR handeln (Außen-GbR); die GbR also Ver-
tragspartner der SAB wird.

Für alle Personengesellschaften allgemein gilt: Wirtschaftlich Berechtigter ist jede natürliche Person, die unmittel-
bare oder mittelbare Kontrolle über mehr als 25% der Kapital- bzw. Stimmrechtsanteile hat.

Rechtsfähige Stiftungen und sonstige Rechtsgestaltungen 

Bei rechtsfähigen Stiftungen und Rechtsgestaltungen, mit denen treuhänderisch Vermögen verwaltet oder verteilt 
oder die Verwaltung oder Verteilung durch Dritte beauftragt wird, oder bei diesen vergleichbaren Rechtsformen 
zählt zu den wirtschaftlich Berechtigten:

a) jede natürliche Person, die als Treugeber, Verwalter von Trusts (Trustee) oder Protektor, sofern vorhanden, 
handelt,

b) jede natürliche Person, die Mitglied des Vorstands der Stiftung ist,

c) jede natürliche Person, die als Begünstigte bestimmt worden ist,

d) die Gruppe von natürlichen Personen, zu deren Gunsten das Vermögen verwaltet oder verteilt werden soll, 
sofern die natürliche Person, die Begünstigte des verwalteten Vermögens werden soll, noch nicht bestimmt ist, 
und

e) jede natürliche Person, die auf sonstige Weise unmittelbar oder mittelbar beherrschenden Einfluss auf die 
Vermögensverwaltung oder Ertragsverteilung ausübt.

Erklärung der Beteiligungsverhältnisse: Der Antragsteller / Vertragspartner hat keinen wirtschaftlich Berechtigten 
bzw. handelt im eigenen wirtschaftlichen Interesse und nicht auf fremde Veranlassung.

EU-Strukturfondsspezifische Hinweise

• Die persönliche und finanzielle Zuverlässigkeit des Antragstellers ist Grundvoraussetzung für die Verga-
be von Fördermitteln. Deshalb wird vorausgesetzt, dass der Antragsteller die ethischen Grundwerte un-
serer Gesellschaft, wie Integrität, Ehrlichkeit und Rechtschaffenheit akzeptiert. Insbesondere Betrug ist 
eine Verhaltensweise, die nicht geduldet und konsequent verfolgt wird.

• Während der Durchführung des Vorhabens haben Zuwendungsempfänger auf die Förderung aus Mitteln 
der EU und ggf. des Freistaates Sachsen hinzuweisen. 

Verstöße gegen diese Verpflichtung können mit einer Rückforderung der Zuwendung i. H. v. bis zu 3,00 
% sanktioniert werden.

Hinweise zu den Publizitätsvorschriften finden Sie unter www.sab.sachsen.de/foerderzeitraum-2021-
2027.

• Mit der Annahme der Förderung werden Daten über die einzelnen Begünstigten, die geförderten Vor-
haben bzw. Maßnahmen, für die die Zuwendungen gewährt wurden, sowie über die Höhe der Ge-
samtausgaben/-kosten zum Zwecke der Veröffentlichung in einem Verzeichnis übermittelt (Art. 49 Abs. 3 
VO (EU) Nr. 2021/1060).

Daten zum Vorhaben (§)

Zuwendungszweck: Die Förderung soll dazu beitragen, die mit der Umsetzung von Digitalisierungsprojekten 
verbundenen Herausforderungen und Risiken kleiner und mittlerer Unternehmen (KMU) zu minimieren. Mit der 
Förderung soll die Innovationskraft und damit die Wettbewerbsfähigkeit der Unternehmen gestärkt werden.

Gegenstand der Förderung:

Mit dem Digitalisierungszuschuss werden folgende Projekte gefördert:

Heranführung von Kleinstunternehmen an Themen der digitalen Transformation (Heranführungsprojekte). Heran-
führungsprojekte werden nur gefördert, wenn das Kleinstunternehmen erstmalig ein Digitalisierungsprojekt im 
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Unternehmen durchführt. Erstmalig heißt, dass bisher keine Zuwendung nach dieser Förderrichtlinie oder deren 
Vorgängerrichtlinien oder vergleichbarer Digitalisierungs-Förderrichtlinien des Bundes erhalten hat.

Komplexe Projekte zur digitalen Transformation (Transformationsprojekte) stehen Kleinstunternehmen und klei-
nen und mittleren Unternehmen (KMU) zur Verfügung.

Sind Sie Angehöriger der freien Berufe?: Nein

Bitte wählen Sie die Kategorie Ihres Unternehmens: Mittlere Unternehmen

☑ Ich erkläre, dass ich die Einstufung der Größenkriterien anhand des SAB-Vordruckes 60300 vorgenom-

men habe.

☑ Transformationsprojekte werden nur gefördert wenn mit Hilfe moderner Informations- und Kommunika-

tionstechnologien komplexe Geschäftsprozesse digitalisiert, neue Geschäftsmodelle eingeführt oder 
bestehende Geschäftsmodelle verbessert werden. Bitte bestätigen Sie, wenn die o. g. Bedingungen für 
Ihr Vorhaben zutreffen.

Bitte entscheiden Sie sich für einen Schwerpunkt: Geschäftsprozess / Organisation

Bitte treffen Sie eine weitere Auswahl: Projekte im Bereich der Usability-Verbesserung

☑ Hiermit bestätige ich, dass das Digitalisierungsniveau im Unternehmen mit der Durchführung des Vorha-

bens verbessert wird. Unter Anlagen stelle ich Ihnen die Darstellung "Verbesserung Digitalisierungsni-
veau" zur Verfügung.

Vorhabensbezeichnung (Benennung des Vorhabens): Transformationsprojekt, Geschäftsprozess / Organisation, 
Projekte im Bereich der Usability-Verbesserung

Vorhabensbeschreibung (ausführliche Erläuterung des Vorhabens, ggf. Anlage beifügen):

Ziel des Projektes ist es die Prozesse in der Fertigungsplanung weiter zu digitalisieren. Hierzu soll ein sog. digita-
ler Fertigungsleitstand zur digitalen Kapazitätsterminierung und der digitalen und visuellen Darstellung der Ferti-
gungsaufträge eingeführt werden.

Um dies zu erreichen, müssen neue Software- und Hardwarelösung angeschafft, Schnittstellen programmiert und 
mit den bestehenden Systemen vernetzt werden. 

Vorhabensort

Bitte geben Sie den Ort an, an welchem Sie das Vorhaben durchführen und nutzen werden.

Straße: Filialweg

Hausnummer: 6

Postleitzahl: 09439

Ort: Amtsberg

Vorhabenszeitraum (Durchführungszeitraum)

Vorhabensbeginn: 03.08.2023

Vorhabensende: 02.08.2024

Wirtschaftszweig am Vorhabensort: 27320 Herstellung von sonstigen elektronischen und elektrischen Drähten 
und Kabeln

Ausgaben (§)

Der Fördersatz erhöht sich um einen Bonus von 10 Prozentpunkten, wenn Ihr Unternehmen während des Durch-
führungszeitraumes tarifgebunden oder tarifgleiche Vergütung zahlt.: Ja

☑ Ich beantrage die Pauschale für indirekte Kosten in Höhe von 7 %.

Planung und Konzipierung (§)
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Pos. Bezeichnung
Erbringer der Leis-

tung
Anzahl der 
Leistungen

Ausgaben je 
Leistung (EUR)

Gesamtbetrag 
(EUR)

1 Installation
HW Dienstleistun-
gen

20,00 40,00 800,00

2
Installation, Inbe-
triebnahme

plato-tec GmbH 1,00 1.040,00 1.040,00

3
Programmierung 
Leitstand

Synerpy GmbH 1,00 20.960,00 20.960,00

Gesamtbetrag 22.800,00

Hardware (§)

Pos. Bezeichnung
Erbringer der Leis-

tung
Anzahl der 
Leistungen

Ausgaben je 
Leistung (EUR)

Gesamtbetrag 
(EUR)

1 Virtualisierungsserver
HW Dienstleistun-
gen

1,00 9.980,00 9.980,00

Gesamtbetrag 9.980,00

Software (§)

Pos. Bezeichnung
Erbringer der 

Leistung
Anzahl der 
Leistungen

Ausgaben je 
Leistung 

(EUR)

Gesamtbetrag 
(EUR)

1 Windows Server 2022
HW Dienstleis-
tungen

1,00 700,00 700,00

2 Lizenzen Server
HW Dienstleis-
tungen

8,00 208,00 1.664,00

3 Fertigungsplanung/Leitstand Plato-tec GmbH 1,00 7.450,00 7.450,00

4
Softwarekomponenten 
Grundsystem

Plato-tec GmbH 1,00 1.495,00 1.495,00

5 Betriebsdatenerfassung Plato-tec GmbH 1,00 3.200,00 3.200,00

Gesamtbetrag 14.509,00

Miete (§)

Pos.
Mietdau-
er (Von)

Mietdau-
er (Bis)

Bezeich-
nung

Erbrin-
ger der 

Leistung

Nutzungs-
dauer im Vor-

haben (An-
zahl)

Nutzungs-
dauer im Vor-

haben (Zei-
teinheit)

Preis je 
Zeitein-

heit (EUR)

Miete 
ge-

samt 
(EUR)

Gesamtbe-
trag

0,00

Schulungsleistungen (§)
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Pos. Bezeichnung
Erbringer der 

Leistung
Anzahl der Leis-

tungen
Ausgaben je Leistung 

(EUR)
Gesamtbetrag 

(EUR)

1 Schulungen Synerpy GmbH 7,25 1.400,00 10.150,00

Gesamtbetrag 10.150,00

Ausgabenplan (§)

Fremdleistungen für Planung, Konzipierung, Vorbereitung, Realisierung

Gesamtbetrag: 22.800,00  EUR

Zuwendungsfähige Ausgaben: 22.800,00  EUR

Hardware

Gesamtbetrag: 9.980,00  EUR

Zuwendungsfähige Ausgaben: 9.980,00  EUR

Software

Gesamtbetrag: 14.509,00  EUR

Zuwendungsfähige Ausgaben: 14.509,00  EUR

Miete

Gesamtbetrag: 

Zuwendungsfähige Ausgaben: 

Schulungsleistungen

Gesamtbetrag: 10.150,00  EUR

Zuwendungsfähige Ausgaben: 10.150,00  EUR

Indirekte Kosten

Indirekte Kosten: 4.020,73  EUR

Zuwendungsfähige Ausgaben: 4.020,73  EUR

Gesamtausgaben

Gesamtausgaben: 61.459,73  EUR

Zuwendungsfähige Ausgaben: 61.459,73  EUR

Fördersatz: 45 %

Zuwendung: 27.656,88  EUR

Finanzierungsplan (§)

Private Mittel

Finanzierungsart
Bezogen auf die Gesamtausgaben 

(EUR)
Bezogen auf die zuwendungsfähigen Aus-

gaben (EUR)

Eigenmittel des Antragstel-
lers

33.802,85 33.802,85
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Finanzierungsart
Bezogen auf die Gesamtausgaben 

(EUR)
Bezogen auf die zuwendungsfähigen Aus-

gaben (EUR)

Summe 33.802,85 33.802,85

Öffentliche Mittel

Finanzierungsart
Bezogen auf die Gesamtausgaben 

(EUR)
Bezogen auf die zuwendungsfähigen Ausgaben 

(EUR)

Summe 0,00 0,00

Fremdmittel

Finanzierungsart
Bezogen auf die Gesamtausgaben 

(EUR)
Bezogen auf die zuwendungsfähigen Ausgaben 

(EUR)

Summe 0,00 0,00

Zuwendung

Finanzierungsart
Bezogen auf die Gesamtausgaben 

(EUR)
Bezogen auf die zuwendungsfähigen Ausgaben 

(EUR)

Zuwendung 27.656,88 27.656,88

Gesamt

Finanzierungsart
Bezogen auf die Gesamtausgaben 

(EUR)
Bezogen auf die zuwendungsfähigen Ausgaben 

(EUR)

Summe 61.459,73 61.459,73

Programmspezifische Erklärung (§)

Ich erkläre, dass

die Anschaffung der Software für den Erfolg des Projektes notwendig ist.

Ich erkläre, dass

die Anschaffung der Hardware für den Erfolg des Projektes notwendig ist.

☑ Ich bestätige die vorstehenden Erklärungen.

Erklärung Mitnutzung (§)

Die Förderung soll nur dem antragstellenden Unternehmen an dessen sächsischen Standorten (Betriebsstätten, 
Niederlassungen) zugutekommen. Nur die hierfür anfallenden und zurechenbaren Ausgaben sind förderfähig.

Sämtliche anfallenden und zurechenbaren Ausgaben für mitnutzende nichtsächsische Standorte des antragstel-
lenden Unternehmens sowie von mitnutzenden anderen Unternehmen sind nicht förderfähig. Damit sind soge-
nannte Partnerunternehmen oder verbundene Unternehmen aus dem Unternehmensverbund, der Gruppe oder 
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dem Konzern gemeint (siehe Informationsblatt KMU, SAB-Vordruck 60300). Diese anderen Unternehmen haben 
die Möglichkeit, eine eigene Antragstellung vorzunehmen.

Eine Mitnutzung besteht, sobald das zu fördernde Vorhaben für nichtsächsische Standorte oder für andere Unter-
nehmen verwendet wird (insbesondere durch Benutzung von geförderter Software oder Hardware, Verwalten von 
Daten im geförderten System, Inanspruchnahme von geförderten IT-Dienstleistungen und dergleichen).

Eine Mitnutzung besteht zudem ungeachtet davon, ob diese eigenständig durch die nichtsächsischen Standorte 
oder die anderen Unternehmen oder zentral durch das antragstellende Unternehmen vorgenommen wird.

Im Falle einer Mitnutzung des Vorhabens sind stets alle Ausgaben gesondert nach dem antragstellenden Unter-
nehmen und den nichtsächsischen Standorten sowie den anderen Unternehmen auszuweisen (Berücksichtigung 
in der Rechnungslegung durch die jeweiligen IT-Dienstleister erforderlich).

Sofern eine Aufteilung aufgrund einer Mitnutzung nicht vorgenommen wird, erfolgt eine pauschale Berücksichti-
gung nach Anzahl der mitnutzenden nichtsächsischen Standorte sowie der mitnutzenden anderen Unternehmen 
(Kürzung der Ausgaben).

Es besteht insofern eine unverzügliche Mitteilungspflicht über den Umstand und das Ausmaß einer Mitnutzung 
sowie einer erfolgten Aufteilung aller Ausgaben zum Vorhaben.

☑ Ja, ich habe die vorstehenden Erläuterungen zur Mitnutzung des Vorhabens gelesen und verstanden. 

Sobald sich in diesem Zusammenhang Änderungen ergeben oder Sachverhalte einer Erläuterung bedür-
fen, werde ich dies ohne Aufforderung umgehend mitteilen.

Wird das zu fördernde Vorhaben außer am angegebenen Vorhabensort des antragstellenden Unternehmens 
auch durch oder für weitere Standorte mitgenutzt?: Nein

Wird das zu fördernde Vorhaben außer im antragstellenden Unternehmen auch durch oder für andere Unter-
nehmen (Partnerunternehmen oder verbundene Unternehmen) mitgenutzt?: Nein
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De-minimis-Erklärung

Ist das Unternehmen im Bereich des Straßentransportsektors tätig? (§): Nein

Definitionen und Erläuterungen

In dieser Erklärung sind alle De-minimis-Beihilfen anzugeben, die Ihr Unternehmen bzw. Unternehmensverbund als „ein einziges Unternehmen“ im laufenden sowie in den 
vorangegangenen zwei Kalenderjahren erhalten hat.

Für die Zwecke der De-minimis-Verordnungen sind die Unternehmen als ein einziges Unternehmen zu betrachten, die zueinander in mindestens einer der folgenden Bezie-
hungen stehen:

• ein Unternehmen hält die Mehrheit der Stimmrechte der Anteilseigner oder Gesellschafter eines anderen Unternehmens

• ein Unternehmen ist berechtigt, die Mehrheit der Mitglieder des Verwaltungs-, Leitungs- oder Aufsichtsgremiums eines anderen Unternehmens zu bestellen oder 
abzuberufen

• ein Unternehmen ist gemäß einem mit einem anderen Unternehmen geschlossenen Vertrag oder aufgrund einer Klausel in dessen Satzung berechtigt, einen 
beherrschenden Einfluss auf dieses Unternehmen auszuüben

• ein Unternehmen, das Anteilseigner oder Gesellschafter eines anderen Unternehmens ist, übt gemäß einer mit anderen Anteilseignern oder Gesellschaftern dieses 
anderen Unternehmens getroffenen Vereinbarung die alleinige Kontrolle über die Mehrheit der Stimmrechte von dessen Anteilseignern oder Gesellschaftern aus.

Auch Unternehmen, die über ein oder mehrere andere Unternehmen zueinander in einer der vorgenannten Beziehungen stehen, werden als ein einziges Unternehmen 
betrachtet.

Im Falle einer Fusion oder Übernahme müssen alle De-minimis-Beihilfen, die den beteiligten Unternehmen im laufenden Kalenderjahr sowie in den vorangegangenen zwei 
Kalenderjahren gewährt wurden, angegeben werden. Im Zuge von Unternehmensaufspaltungen werden die De-minimis-Beihilfen dem Unternehmen zugerechnet, welches 
die Geschäftsbereiche übernimmt, für die die De-minimis-Beihilfen verwendet wurden. Ist dies nicht möglich, muss eine anteilige Aufteilung auf der Grundlage des Buch-
werts des Eigenkapitals zum Zeitpunkt der tatsächlichen Aufspaltung erfolgen.

Erklärung (§)

Hiermit bestätige ich, dass ich als ein einziges Unternehmen im laufenden Kalenderjahr sowie in den vorangegangenen zwei Kalenderjahren folgende Beihilfen erhalten 
habe.

Mir als Antrag stellendem Unternehmen wurden ausschließlich De-minimis-Beihilfen von der Sächsischen Aufbaubank - Förderbank - gewährt. Von weiteren Stellen habe ich 
keine De-minimis-Beihilfen erhalten.: Ja

Mit mir als Antrag stellendem Unternehmen steht ein weiteres Unternehmen gemäß dem Punkt "Definitionen und Erläuterungen" in Beziehung, welches im laufenden Ka-
lenderjahr sowie in den vorangegangenen zwei Kalenderjahren De-minimis-Beihilfen erhalten hat.: Nein

Die mir gewährten De-minimis-Beihilfen sind der Sächsischen Aufbaubank - Förderbank - bekannt und werden daher nicht gesondert aufgeführt.

☑ Ich versichere, der SAB unverzüglich eine nachträgliche Änderung der in diesem Formular getätigten Angaben mitzuteilen (betrifft z. B. weitere De-minimis-Beihil-

fen, die erst nach Einreichung dieser De-minimis-Erklärung gewährt werden).
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Kein "Unternehmen in Schwierigkeiten"

Definition

Grundlage für die Definition eines „Unternehmens in Schwierigkeiten“ sind die Leitlinien für staatliche Beihilfen für 
Rettung und Umstrukturierung von Unternehmen in Schwierigkeiten (veröffentlicht im Amtsblatt der EU 2014/C 
249/01 vom 31. Juli 2014) bzw. die Allgemeine Gruppenfreistellungsverordnung (veröffentlicht im Amtsblatt der 
EU Nr. 651/2014 vom 17. Juni 2014).

Demnach befindet sich ein Unternehmen dann in Schwierigkeiten, wenn mindestens eine der folgenden Voraus-
setzungen erfüllt ist:

1. Im Falle von Gesellschaften mit beschränkter Haftung (Kapitalgesellschaften, z. B. GmbHs und AGs): 
Mehr als die Hälfte des gezeichneten Stammkapitals (inkl. aller Agios) ist infolge aufgelaufener Verluste 
verlorengegangen. Dies ist der Fall, wenn sich nach Abzug der aufgelaufenen Verluste von den Rückla-
gen (und allen sonstigen Elementen, die im Allgemeinen den Eigenmitteln des Unternehmens zugerech-
net werden) ein negativer kumulativer Betrag ergibt, der mehr als der Hälfte des gezeichneten Stamm-
kapitals entspricht.

2. Im Falle von Gesellschaften, bei denen zumindest einige Gesellschafter unbeschränkt für die Schulden 
der Gesellschaft haften (z. B. KG, oHG, GbR, GmbH & Co. KG): Mehr als die Hälfte der in den Geschäfts-
büchern ausgewiesenen Eigenmittel ist infolge aufgelaufener Verluste verlorengegangen.

3. Das Unternehmen ist Gegenstand eines Insolvenzverfahrens oder erfüllt die im innerstaatlichen Recht 
vorgesehenen Voraussetzungen für die Eröffnung eines Insolvenzverfahrens auf Antrag seiner Gläubiger.

4. Das Unternehmen hat eine Rettungsbeihilfe erhalten und der Kredit wurde noch nicht zurückgezahlt oder 
die Garantie ist noch nicht erloschen beziehungsweise das Unternehmen hat eine Umstrukturierungsbei-
hilfe erhalten und unterliegt immer noch einem Umstrukturierungsplan.

5. Bei einem Unternehmen, das kein kleines und mittleres Unternehmen (KMU) ist, lag in den vergangenen 
beiden Jahren 

o der buchwertbasierte Verschuldungsgrad über 7,5 und

o das Verhältnis des EBITDA zu den Zinsaufwendungen unter 1,0

Ein KMU (zur Definition eines KMU siehe KMU-Informationsblatt SAB-Vordruck 60300) wird in den ersten drei 
Jahren nach seiner Gründung (bzw. in den ersten sieben Jahren in Bezug auf Risikofinanzierungsbeihilfen i.R. der 
Allgemeinen Gruppenfreistellungsverordnung) nur dann als Unternehmen in Schwierigkeiten betrachtet, wenn es 
die Voraussetzungen unter den Nummern 3 oder 4 erfüllt.

Besonderheiten

Die Generaldirektion Wettbewerb der Europäischen Kommission vertritt die Auffassung, dass Nachrangdarlehen 
nicht als Eigenmittel im Sinne der Definition „Unternehmen in Schwierigkeiten“ gewertet werden dürfen, da sie 
nach den International Accounting Standards als Fremdkapital zu bilanzieren sind. Bis zu einer etwaigen hiervon 
abweichenden Entscheidung der Europäischen Kommission oder eines Europäischen Gerichts ist diese Vorgabe 
zu beachten.

Erklärung (§)

Hiermit versichere ich, dass mein Unternehmen kein „Unternehmen in Schwierigkeiten“ im Sinne der Leitlinien der 
Gemeinschaft für staatliche Beihilfen zur Rettung und Umstrukturierung von Unternehmen in Schwierigkeiten 
(veröffentlicht im Amtsblatt der EU 2014/C 249/01 vom 31. Juli 2014) bzw. der Allgemeinen Gruppenfreistel-
lungsverordnung (veröffentlicht im Amtsblatt der EU Nr. 651/2014 vom 17. Juni 2014) ist.

☑ Ich stimme der Erklärung zu.

Allgemeine Erklärung

Zuwendungsrechtliche Erklärung
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1. Ich versichere die Richtigkeit und Vollständigkeit sowohl der vorstehenden als auch der in den Anlagen 
zum Antrag gemachten Angaben. Ferner versichere ich, dass kein/e Insolvenzverfahren, Zwangsvollstre-
ckungsmaßnahmen (einschließlich Abgabe einer eidesstattlichen Versicherung/Vermögensauskunft) 
oder Mahn-/ Klageverfahren, die für die wirtschaftlichen Verhältnisse von Bedeutung sind, beantragt 
oder durchgeführt und auch keine Kreditkündigungen ausgesprochen oder Scheckretouren/ Wechsel-
proteste vorgekommen sind. Mir ist bekannt, dass falsche Angaben den Widerruf der Zuwendung und 
die Rückerstattung bereits ausgezahlter Beträge nebst Verzinsung zur Folge haben können. (§) 

2. Mir ist bekannt, dass ein Rechtsanspruch auf Zuschussgewährung nicht besteht und auch nicht durch die 
Antragstellung begründet wird. Mir sind die Bedingungen der Förderrichtlinie und die Kundeninformati-
onsblätter bekannt. (§)

3. Ich erkläre, dass er Rückforderungen auf Grund von Rückforderungsanordnungen auf Grund früherer Be-
schlüsse der Europäischen Kommission zur Feststellung der Rechtswidrigkeit und Unvereinbarkeit einer 
Beihilfe mit dem Binnenmarkt Folge geleistet hat. (§)

4. Ich erkläre, dass mit dem Vorhaben noch nicht begonnen wurde. (§)

5. Ich erkläre, dass die Finanzierung des Vorhabens gesichert ist. (§)

6. Ich erkläre, dass zwischen ihm und dem Leistungserbringer keine persönliche oder wirtschaftliche Ver-
flechtung besteht. (§)

7. Ich erkläre, dass die Zuwendung wirtschaftlich und sparsam und ausschließlich zur Finanzierung des be-
schriebenen Vorhabens verwendet wird. (§)

8. Ich halte die Nachweise zu den Angaben und Erklärungen zu Prüfzwecken vor. Ich erkläre, die Nachweise 
und weitere Unterlagen zum Vorhaben auf Anforderung der SAB nachzureichen.

9. Ich erkläre, dass zur Finanzierung dieses Vorhaben keine weiteren Fördermittel beantragt wurden und 
werden bzw. bereits bewilligt wurden. (§)

☑ Ich bestätige die vorstehende Erklärung.

Datenschutzhinweis

Mir ist bekannt, dass die Sächsische Aufbaubank - Förderbank - gemäß § 8 a Förderbank-Gesetz zur Erfüllung 
ihrer Aufgaben befugt ist, personenbezogene Daten von Antragstellern und Kunden der Bank zu verarbeiten.
Ich erkläre, dass ich das Datenschutz-Informationsblatt DSGVO (SAB-Vordruck 64005) erhalten und den Inhalt zur 
Kenntnis genommen habe.

☑ Ich habe die Datenschutzhinweise zur Kenntnis genommen.

EU-Grundrechtecharta

Während der Durchführung des Vorhabens ist die Charta der Grundrechte der Europäischen Union und die UN-
Behindertenrechtskonvention zu beachten. Verstöße gegen die EU-Grundrechtecharta oder die UN-Behinderten-
rechtskonvention können mit einem teilweisen oder vollständigen Widerruf der Förderung sanktioniert werden.

Ich erkläre, dass ich das Merkblatt zur Achtung der Charta der Grundrechte der Europäischen Union in der För-
derperiode 2021-2027 (SAB-Vordruck 0350) erhalten und den Inhalt zur Kenntnis genommen habe.

☑ Ich habe das Merkblatt zur Achtung der Charta der Grundrechte zur Kenntnis genommen.

Subventionserhebliche Tatsachen

Der beantragten Zuwendung liegen Subventionen zu Grunde, auf welche § 264 Strafgesetzbuch (StGB) und § 1 
des Gesetzes gegen missbräuchliche Inanspruchnahme von Subventionen nach Landesrecht (Subventionsgesetz 
des Landes Sachsen) vom 14. Januar 1997 i.V.m. §§ 2 bis 6 des Gesetzes gegen missbräuchliche Inanspruchnah-
me von Subventionen (SubvG) Anwendung finden.

Mir ist bekannt, dass ich mich gemäß § 264 Abs. 1 Strafgesetzbuch (StGB) wegen Subventionsbetruges strafbar 
mache, wenn ich

1. einer für die Bewilligung einer Subvention zuständigen Behörde oder einer anderen in das Subventions-
verfahren eingeschalteten Stelle oder Person (Subventionsgeber) über subventionserhebliche Tatsachen 
für mich oder einen anderen unrichtige oder unvollständige Angaben mache, die für mich oder den an-
deren vorteilhaft sind,
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2. einen Gegenstand oder eine Geldleistung, deren Verwendung durch Rechtsvorschriften oder durch den 
Subventionsgeber im Hinblick auf eine Subvention beschränkt ist, entgegen der Verwendungsbeschrän-
kung verwende,

3. den Subventionsgeber entgegen den Rechtsvorschriften über die Subventionsvergabe über subventi-
onserhebliche Tatsachen in Unkenntnis lasse oder

4. in einem Subventionsverfahren eine durch unrichtige oder unvollständige Angaben erlangte Bescheini-
gung über eine Subventionsberechtigung oder über subventionserhebliche Tatsachen gebrauche.

In den Fällen des Absatzes 1 Nummer 2 ist der Versuch strafbar (§ 264 Abs. 4 StGB).

Mir ist bekannt, dass alle Angaben und Erklärungen, die in diesem Formular sowie den erzeugten Dokumenten 
mit dem Symbol (§) gekennzeichnet sind, subventionserhebliche Tatsachen im Sinne von § 264 StGB sind und ein 
Subventionsbetrug nach § 264 StGB strafbar ist.

Mir ist bekannt, dass

• die während und nach dem Ende des Vorhabens mitgeteilten Angaben und eingereichten Unterlagen, 
insbesondere die Angaben im Verwendungsnachweis ebenfalls subventionserhebliche Tatsachen im 
Sinne des § 264 Abs. 9 StGB sind,

• die Zuwendung nur für den im Zuwendungsbescheid benannten Zweck verwendet werden darf.

Mir ist bekannt, dass ferner Handlungen und Rechtsgeschäfte, die unter Missbrauch von Gestaltungsmöglichkei-
ten vorgenommen werden, sowie Scheingeschäfte und Scheinhandlungen (§ 4 SubvG) subventionserhebliche 
Tatsachen sind.

Mir sind die nach § 3 SubvG bestehenden Mitteilungspflichten bekannt, wonach der SAB unverzüglich alle Tatsa-
chen mitzuteilen sind, die der Bewilligung, Gewährung, Weitergewährung, Inanspruchnahme oder dem Belassen 
der Subvention oder des Subventionsvorteils entgegenstehen oder für die Rückforderung der Subvention oder 
des Subventionsvorteils erheblich sind.

☑ Ich erkläre ausdrücklich, die vorstehende Belehrung gelesen und verstanden zu haben.

Art des Einreichens

Ich möchte meinen Antrag/Nachweis wie folgt einreichen: Ausdrucken, unterschreiben und hochladen
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Checkliste

Für die Bearbeitung Ihres Antrags werden neben dem rechtsverbindlich unterschriebenen Antrag weitere Unter-
lagen benötigt. Um Ihnen das Zusammenstellen der Unterlagen zu erleichtern und die Bearbeitungszeit zu ver-
kürzen, stellen wir Ihnen diese Checkliste zur Verfügung.

Bitte fügen Sie Ihrem Antrag nachfolgende Unterlagen bzw. Nachweise bei:

☐ Gewerbeschein (Kopie)* 

Gewerbe-Anmeldung, Gewerbe-Ummeldungen

☐ KMU-Bewertung (SAB-Vordruck 60314) (Kopie)* 

Bitte reichen Sie den (SAB-Vordruck 60314 [»]) ein, sobald Verflechtungen mit anderen Unternehmen bestehen.

☐ Berechnungsbogen zur KMU-Bewertung (SAB-Vordruck 60314-1) (Kopie)* 

Bitte reichen Sie den (SAB-Vordruck 60314-1 [»]) ein, sobald Verflechtungen mit anderen Unternehmen bestehen.

☐ Organigramm (Kopie)* 

Bitte reichen Sie uns formlos ein Organigramm zum Unternehmensverbund mit Angabe der Höhe der jeweiligen 
Beteiligungen sowie Bilanzsumme, Umsatzerlöse und Anzahl der Mitarbeiter der einzelnen Unternehmen gemäß 
letztem Jahresabschluss ein.

☐ Nachweis Tarifbonus (Kopie)* 

Bei Beantragung des Tarifbonus und tarifgleicher Vergütung bitten wir um Bestätigung durch den Steuerberater. 
Diese Anlage entfällt bei Tarifbindung.

☐ Ausführliche Erläuterung zur Mitnutzung (Kopie)* 

Hier können Sie uns die Anlage zur Mitnutzung zur Verfügung stellen.

Folgende Unterlagen wurden von Ihnen bereits elektronisch bereitgestellt:

• Anlage A (Kopie)*

• Vorhabensbeschreibung (Kopie)* 

Bitte erläutern Sie Ihr Vorhaben, die betreffenden Geschäftsmodelle und / oder Geschäftsprozessen sowie den hier-
bei unterstützenden Informations- und Kommunikationstechnologien.

• Verbesserung Digitalisierungsniveau (Kopie)* 

Bitte stellen Sie dar, wie das bestehende Digitalisierungsniveau des Unternehmens verbessert wird. Bitte begründen 
Sie dies nachvollziehbar, durch einen Soll-Ist-Vergleich.

• Personalausweis (Kopie)* 

Bitte stellen Sie uns Ihren aktuell gültigen Personalausweis (Vorder- und Rückseite) zur Verfügung.

• Handelsregisterauszug (Kopie)*

• Amtliche Mitteilung der Steuernummer (Kopie)* 

Laden Sie bitte die amtliche Mitteilung des Finanzamtes hoch.

• Vertretung / Vollmacht (Kopie) 

z. B. Handelsregisterauszug, Vollmacht, Gesellschaftervertrag

Mit * gekennzeichnete Unterlagen sind zwingend für die weitere Bearbeitung erforderlich. Zur Vermeidung von 
Nachforderungen beachten Sie bitte auch die Hinweise zu Art und Umfang der einzureichenden Unterlagen auf 
unseren Förderprogrammseiten.

Bitte reichen Sie den Antrag mit allen Anlagen rechtsverbindlich unterschrieben bei der Sächsischen Aufbaubank 
- Förderbank - (SAB) ein.

Postanschrift: 

Sächsische Aufbaubank - Förderbank -
01054 Dresden 
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Handelsregister B des Amtsgerichts Chemnitz         Nummer der Firma:
        Seite 1 von 1

HRB 19117

Nummer
der

Eintragung

a) Firma
b) Sitz, Niederlassung, inländische
Geschäftsanschrift, empfangsberechtigte
Person, Zweigniederlassungen
c) Gegenstand des Unternehmens

Grund- oder
Stammkapital

a) Allgemeine Vertretungsregelung
b) Vorstand, Leitungsorgan, geschäftsführende
Direktoren, persönlich haftende Gesellschafter,
Geschäftsführer, Vertretungsberechtigte und
besondere Vertretungsbefugnis

Prokura a) Rechtsform, Beginn, Satzung oder Gesellschaftsvertrag
b) Sonstige Rechtsverhältnisse

a) Tag der Eintragung
b) Bemerkungen

1 2 3 4 5 6 7

1 a)
EMES Kabelbaum Konfektions GmbH

b)
Großolbersdorf

c)
Herstellung von Kabelbäumen

25.000,00
EUR

a)
Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt er
die Gesellschaft allein. Sind mehrere
Geschäftsführer bestellt, so wird die Gesellschaft
durch zwei Geschäftsführer oder durch einen
Geschäftsführer gemeinsam mit einem
Prokuristen vertreten.

b)
Geschäftsführer:
Haase, Mandy, Amtsberg, *12.11.1976
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis im
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen
Namen oder als Vertreter eines Dritten
Rechtsgeschäfte abzuschließen

Einzelprokura
Uhlig, Brigitte, Amtsberg, *02.01.1954

a)
Gesellschaft mit beschränkter Haftung
Gesellschaftsvertrag vom 06.08.2001

a)
27.08.2003
Goldmann

b)
Tag der ersten
Eintragung: 27.08.2001.
Dieses Blatt ist zur
Fortführung auf EDV
umgeschrieben worden
und dabei an die Stelle
des bisherigen
Registerblattes getreten.

Gesellschaftsvertrag Bl.
8-25 SB.

2 b)
Geschäftsanschrift:
Dorfstraße 41, 09434 Großolbersdorf OT
Hohndorf
Von Amts wegen eingetragen gemäß § 3
EGGmbHG.

a)
17.01.2012
Determann

3 b)
Amtsberg

Änderung der
Geschäftsanschrift:
Filialweg 6, 09439 Amtsberg

a)
Die Gesellschafterversammlung vom 12.05.2014 hat die
Änderung des § 1 (Firma und Sitz - bzgl. Sitz) des
Gesellschaftsvertrages beschlossen.

a)
13.05.2014
Frey

4 Prokura erloschen:
Uhlig, Brigitte, Amtsberg, *02.01.1954

Einzelprokura:
Schuffenhauer, Ingeborg Karin, Großolbersdorf,
*08.03.1966

a)
25.11.2022
Kersching

Abruf vom 24.07.2023 14:49



Handelsregister B des
Amtsgerichts Chemnitz

Abteilung B
Wiedergabe des aktuellen

Registerinhalts

Nummer der Firma:
HRB 19117

Seite 1 von 2

1. Anzahl der bisherigen Eintragungen:

4

2. a) Firma:

EMES Kabelbaum Konfektions GmbH

b) Sitz, Niederlassung, inländische Geschäftsanschrift, empfangsberechtigte Person, Zweigniederlassungen:

Amtsberg
Geschäftsanschrift: Filialweg 6, 09439 Amtsberg

c) Gegenstand des Unternehmens:

Herstellung von Kabelbäumen

3. Grund- oder Stammkapital:

25.000,00 EUR

4. a) Allgemeine Vertretungsregelung:

Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird die
Gesellschaft durch zwei Geschäftsführer oder durch einen Geschäftsführer gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten.

b) Vorstand, Leitungsorgan, geschäftsführende Direktoren, persönlich haftende Gesellschafter, Geschäftsführer,
Vertretungsberechtigte und besondere Vertretungsbefugnis:

Einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen:
Geschäftsführer: Haase, Mandy, Amtsberg, *12.11.1976

5. Prokura:

Einzelprokura:
Schuffenhauer, Ingeborg Karin, Großolbersdorf, *08.03.1966

6. a) Rechtsform, Beginn, Satzung oder Gesellschaftsvertrag:

Gesellschaft mit beschränkter Haftung
Gesellschaftsvertrag vom 06.08.2001
Zuletzt geändert durch Beschluss vom 12.05.2014

b) Sonstige Rechtsverhältnisse:

---

Abruf vom 24.07.2023 14:49
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Wiedergabe des aktuellen
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7. a) Tag der letzten Eintragung:

25.11.2022

Abruf vom 24.07.2023 14:49
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EMES Kabelbaum Konfektions GmbH 

Vorhabensbeschreibung  

Umsetzung einer umfassenden Digitalisierungsstrategie zur Verbesserung der 
Produktionsprozesse durch Einführung eines digitalen Fertigungsleitstandes und 
Fertigungsplanung 

 

Ziel des Projektes ist es die Prozesse in der Fertigungsplanung weiter zu digitalisieren. 
Hierzu soll ein sog. digitaler Fertigungsleitstand zur digitalen Kapazitätsterminierung und der 
digitalen und visuellen Darstellung der Fertigungsaufträge eingeführt werden. 

Um dies zu erreichen, müssen neue Software- und Hardwarelösung angeschafft, 
Schnittstellen programmiert und mit den bestehenden Systemen vernetzt werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 
Darstellung der Verbesserung des Digitalisierungsniveaus 

 

Istzustand: 

 
Aktuell werden Kundenaufträge zwar im ERP-System erfasst, müssen aber für eine 
wirkungsvolle Auftragsplanung händisch in ein Excel Format übertragen werden, um eine 
Übersicht der aktuellen Aufträge zu erhalten. Die Aufträge beinhalten zwar schon die im 
ERP- System hinterlegten geplanten Fertigungszeiten, allerdings findet hier noch kein 
automatischer Abgleich zu bestehenden Aufträgen in der Produktion und zu den 
vorhandenen Personalkapazitäten statt. Um dies zu realisieren, muss aktuell jeder Auftrag in 
die Excel Übersicht kopiert und unter hohen personellen Aufwand vor Ort mit den aktuellen 
Bearbeitungsständen abgeglichen werden. Anschließend wird vom Planer eine Personal- 
und Arbeitsplatzzuweisung anhand der Excel Tabelle vorgenommen. Auch die 
Materialplanung findet aktuell auf ähnliche Weise statt. Hier werden zwar Mengen aus dem 
Lager im ERP-System und benötigte Mengen in sog. Stücklisten erfasst, das System ist aber 
nicht in der Lage diese Mengen den Aufträgen automatisch zuzuordnen und diese 
abzugleichen. So muss der Planer bzw. der Mitarbeiter jedes Mal schauen, ob noch genug 
Material im Lager verfügbar ist. Das bindet nicht nur Arbeitszeit, sondern ist auch 
entsprechend fehleranfällig.  
Eine visuelle Darstellung der Aufträge und eine automatische Priorisierung ist über die Excel 
Tabelle hinaus aktuell ebenso nicht möglich. Die Aufträge müssen aktuell noch ausgedruckt 
und an den Arbeitsplätzen verteilt werden. Auch dies bindet wieder Zeit und ist entsprechend 
fehleranfällig. 
 
 
Sollzustand: 
 
Mit der neuen Software und den entsprechenden Anpassungsprogrammierungen soll nun 
die Fertigungsplanung anhand der Maschinen und Anlagenkapazitäten voll automatisch 
realisiert werden. Hierzu werden automatisch Durchlaufzeiten an den Maschinen und 
Arbeitsplätzen erfasst, durch die Software abgeglichen und neue Aufträge entsprechend 
terminiert. Des Weiteren ist geplant die Fertigungsaufträge in Ihren Strukturen und 
Abhängigkeiten von Materialien, Baugruppen und Terminen anhand einer Auftragsplantafel 
bzw. anhand von Bildschirmen an den Arbeitsplätzen zu visualisieren. Dies bringt nicht nur 
eine bessere Übersicht über die Aufträge und den akt. Bearbeitungsstand, es können auch 
Probleme in der Terminierung frühzeitig erkannt werden.  
Auch die Materialien, welche für die einzelnen Aufträge benötigt werden, sollen durch das 
Tool entsprechend den Aufträgen terminiert und unter Beachtung der Lagerbestände, 
laufender Bestellungen und Aufträge … entsprechend eingeplant werden. 
Alles in allem werden durch den Einsatz dieses Leitstandes die Prozesse übersichtlicher 
gestaltet, die Planung vereinfacht und weniger Fehleranfällig und die Materialien optimiert 
eingesetzt und zugeteilt. Somit wird nicht nur der Prozess der Auftragsplanung optimiert und 
digitaler dargestellt, sondern es werden auch Ressourcen freigeschalten, welche anderswo 
besser eingesetzt werden können und potenzielle Fehlerquellen eliminiert. 
 
Um dies zu erreichen ist zum einen die Anschaffung neuer Software und 
Anpassungsprogrammierungen nötig. Zum anderen ist die Anschaffung geeigneter 



 
 
Hardware, wie eines neuen Servers zwingend nötig, um die anfallenden Datenmengen zu 
händeln und den Informationsfluss erst zu ermöglichen. 

 
Dies alles sorgt dafür das die Prozesse im Unternehmen zusammengeführt, sicherer und im 
gesamten optimaler gestaltet werden. Das Projekt soll durch die hiermit zu erfolgende 
Digitalisierung nicht nur zur Verringerung von Fehlern in der Auftragsplanung beitragen, 
sondern auch die Prozesse einfacher in der Anwendung für die Mitarbeiter gestalten. 



Angebot Nr.

Datum

Kunden.Nr.

Ansprechpartner

06.02.2023

ANGEBOT

plato-tec GmbH · Bernsdorfer Straße 291 · D 09125 Chemnitz

Seite

Kunden-USt-ID-Nr.

Unsere Steuer-Nr.
Unsere USt-ID-Nr.

1 / 4

Durchwahl

E-Mail-Adresse

EMES Kabelbaum Konfektions GmbH
Herr Jan Hoffmeyer
Filialweg 6
09439 Amtsberg

Telefon: +49 (3725) 7865508
Telefax: +49 (3725) 709674

Geschäftsführer: Torsten Roscher Telefon: +49 (0) 371 337 1696-0
Amtsgericht Chemnitz, HRB 24951 Fax: +49 (0) 371 337 1696-9
Commerzbank Chemnitz E-Mail: info@plato-tec.de
IBAN: DE19 8704 0000 0400 7308 00 Internet: www.plato-tec.de
BIC:    COBADEFFXXX USt.ID: DE 813942730

T. Roscher

214/116/03773
DE813942730

t.roscher@plato-tec.de

+49 (371) 3371696-1

DE813283584  

201169

AN-10798.01

Fax +49 (371) 3371696-9

Ihre Anfragenummer: PLATO - Orientierung mit Viewer
Lieferzeit: 4 KW
Angebot gültig bis 03.12.2023

E GesamtEinzelpreis MLiefertermin MengeArtikel

1 Softwarekomponenten Fertigungsplanung

1 Stk1.1 LAS1002011 3.950,00 EUR 1Lieferzeit 4 KW 19% 3.950,00 EUR

plato.PLAN SBE250
Fertigungsleitstand SBE 250FA

SBE - Small Business Edition

Einzelplatzlizenz
Paket Fertigungsleitstand PLATO mit Begrenzung auf 250 aktive Fertigungsaufträge
enthalten sind:
- Kapazitätsterminierung auf Maschinen-/Anlagenbasis

Kapazitätskalender
parallele und sequenzielle Durchlaufzeitermittlung, 
Splitten, Zusammenfassen,
Fixieren, Terminierungsfunktionalitäten, 
Konfliktmanagement

-Auftragsplantafel
Darstellung und Planung der Fertigungsaufträge
in ihren Struktuten und Abhängigkeiten
Abbildung von Baugruppen, Projekten, Abrufaufträgen
Terminierungsfunktionen erweitert auf Netzabhängigkeiten

-Materialplantafel
Planung und Terminierung von Materialbedarfen/Zugängen 
unter Beachtung von Lagerbeständen, Bestellungen
und Lagerfertigungsaufträgen

1 Stk1.2 LAS1002006 5.150,00 EUR 1Lieferzeit 4 KW 19% 5.150,00 EUR

plato.PLAN SBE500
Fertigungsleitstand SBE 500FA

SBE - Small Business Edition

Einzelplatzlizenz
Paket Fertigungsleitstand PLATO mit Begrenzung auf 500 aktive Fertigungsaufträge
enthalten sind:
- Kapazitätsterminierung auf Maschinen-/Anlagenbasis

Kapazitätskalender

5.150,00 EURZwischensumme



ANGEBOT Angebot Nr. AN-10798.01
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Datum 06.02.2023

Geschäftsführer: Torsten Roscher Telefon: +49 (0) 371 337 1696-0
Amtsgericht Chemnitz, HRB 24951 Fax: +49 (0) 371 337 1696-9
Commerzbank Chemnitz E-Mail: info@plato-tec.de
IBAN: DE19 8704 0000 0400 7308 00 Internet: www.plato-tec.de
BIC:    COBADEFFXXX USt.ID: DE 813942730

E GesamtEinzelpreis MLiefertermin MengeArtikel

parallele und sequenzielle Durchlaufzeitermittlung, 
Splitten, Zusammenfassen,
Fixieren, Terminierungsfunktionalitäten, 
Konfliktmanagement

-Auftragsplantafel
Darstellung und Planung der Fertigungsaufträge
in ihren Struktuten und Abhängigkeiten
Abbildung von Baugruppen, Projekten, Abrufaufträgen
Terminierungsfunktionen erweitert auf Netzabhängigkeiten

-Materialplantafel
Planung und Terminierung von Materialbedarfen/Zugängen 
unter Beachtung von Lagerbeständen, Bestellungen
und Lagerfertigungsaufträgen

1 Stk1.3 LAS3008009 1.775,00 EUR 1Lieferzeit 4 KW 19% 1.775,00 EUR

plato.VIEW SBE250
Fertigungsplanungsview SBE 250FA

SBE - Small Business Edition

Einzelplatzlizenz
Paket Fertigungsleitstandsviewer PLATO.VIEW mit Begrenzung auf 250 aktive 
Fertigungsaufträge

Darstellung der aktuell geplanten Maschinenbelegung
- Kapazitätsplantafel
- Auftragsplantafel
- Materialplantafel

Keine Planungsfunktion!

1 Stk1.4 LAS3008006 2.300,00 EUR 1Lieferzeit 4 KW 19% 2.300,00 EUR

plato.VIEW SBE500
Fertigungsplanungsview SBE 500FA

SBE - Small Business Edition

Einzelplatzlizenz
Paket Fertigungsleitstandsviewer PLATO.VIEW mit Begrenzung auf 500 aktive 
Fertigungsaufträge

Darstellung der aktuell geplanten Maschinenbelegung
- Kapazitätsplantafel
- Auftragsplantafel
- Materialplantafel

Keine Planungsfunktion!

7.450,00 EURZwischensumme Pos. 1

2 Softwarekomponenten Grundsystem

1 Stk2.1 LAS9002001 2.990,00 EUR 1Lieferzeit 4 KW 19% 1.495,00 EUR

-50%
plato.MES.SS
PLATO-Schnittstelle

Schnittstelle zu einem PPS/WAWI
Realisiert als Datenbankschnittstelle
Herstellung der Planungsvoraussetzungen

8.945,00 EURZwischensumme
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Datum 06.02.2023

Geschäftsführer: Torsten Roscher Telefon: +49 (0) 371 337 1696-0
Amtsgericht Chemnitz, HRB 24951 Fax: +49 (0) 371 337 1696-9
Commerzbank Chemnitz E-Mail: info@plato-tec.de
IBAN: DE19 8704 0000 0400 7308 00 Internet: www.plato-tec.de
BIC:    COBADEFFXXX USt.ID: DE 813942730

E GesamtEinzelpreis MLiefertermin MengeArtikel

50%-Rabattierung durch nur-lesenden Zugriff auf ERP

1.495,00 EURZwischensumme Pos. 2

3 Softwarewartung

1 Stk3.1 LAW1001001 1.610,10 EUR 1Lieferzeit 4 KW 19% 1.610,10 EUR

Wartung 9x5
Softwarewartung und Updatevereinbarung

incl. qualifizierter telefonischer Hotline in der offiziellen Geschäftszeit: 
Werktags 8.00 Uhr – 17.00 Uhr 
18% p. A. der jeweiligen lizenzierten PLATO -Module und 
Anpassungsaufwand, basierend auf Angebotspreis 8.945€.

1 Jahr Wartungsvertrag obligatorisch

1.610,10 EURZwischensumme Pos. 3

4 Dienstleistungen

1 PT4.1 LAD1001003 1.040,00 EUR 1Lieferzeit 4 KW 19% 1.040,00 EUR

Dienstleistung
Installation, Inbetriebnahme, Schulung

1.040,00 EURZwischensumme Pos. 4

5 Softwarekomponenten Betriebsdatenerfassung

1 Stk5.1 LASX010001 3.200,00 EUR 1Lieferzeit 4 KW 19% 3.200,00 EUR

plato.PLAN.webliste
Modul zur Anzeige vorkonfigurierter Datensichten

Anzeige als Webseite, Export nach MS Excel, benötigt plato.BDES

Darstellung als Gantt-Diagramm oder in gruppierter Listenform.

0,00 EURZwischensumme Pos. 5

5.725,00 EUR

nur bei Bedarf
1. Softwarekomponenten
Fertigungsplanung

3.200,00 EUR

nur bei Bedarf
5. Softwarekomponenten
Betriebsdatenerfassung

7.450,00 EUR
1. Softwarekomponenten
Fertigungsplanung

1.495,00 EUR
2. Softwarekomponenten
Grundsystem

1.610,10 EUR3. Softwarewartung

1.040,00 EUR4. Dienstleistungen

11.595,10 EURWarenwert

-1.159,51 EURErzgebirgsrabatt     (-10%)

Gesamt (netto) 10.435,59 EUR19%

MwSt 1.982,76 EUR19%

Gesamt (brutto) 12.418,35 EUR

Reisekosten je km 0,75 € + ggf. Übernachtung auf Nachweis.



***************************************************************************
* *
* HW Dienstleistungen *
* Software-Schulungen-Betreuung *
* Inh. Uta Walbrach *
* Wiltzsch 6, Drebach 09430 *
* UST-ID DE165179547 *
***************************************************************************

HW-Dienstleistungen, Wiltzsch 6, 09430 Drebach

Tel. 037297-7332
EMES Kabelbaum - Fax: 037297-2962
Konfektions GmbH
z.Hd.Frau Mandy Haase

Filialweg 6 ANGEBOT

*******

D-09439 Amtsberg
Kunde : D19155
Angebot : 001536
Datum : 31.05.23

Sehr geehrte Frau Haase,

wir danken für Ihre Anfrage und unterbreiten Ihnen auf den folgenden Seiten unser Angebot.
Alle Preise sind freibleibend. An dieses Angebot binden wir uns 2 Wochen.
Die Konfiguration ist von Herrn Kammeier (Beosys) abgesegnet.

Mit freundlichen Grüßen Jörg Hunger, Ingenieur für Industrielle Elektronik

------------------------------------------------------------------------------------------
Position Menge/Einh. Bezeichnung Einheitspreis/EUR Gesamt/EUR
------------------------------------------------------------------------------------------

1,00 VM-Virtualisierungsserver
Supermicro 12Bay 2HE Case 19Zoll
4 NVME 826BE1C4-R1K23LPB, 256GB DDR4 ECC
Dual Stromversorgungsmodul 800W
Supermicro X12DPi-NT4 PCIe-4 Board
2x Xeon 8Core 6334 3.6GHz 18MB Gold
nvme 500GB BootSSD, 3x3TB PM1735 nvme SSD
2x12TB SATA Seagate Exos

9.980,00 9.980,00

1,00 Windows Server 2022 Std 16Core
700,00 700,00

8,00 5 User CAL MS Server 2022 (bei 40 Benutzer)
208,00 1.664,00

20,00 Mechanikerstunden (Schätzwert)
Installationen lt. Anforderung, Arbeiten
Backend, Einbauten

40,00 800,00

--------------
Nettosumme EUR 13.144,00
zuzüglich 19,00 % MWST EUR 2.497,36

--------------
Gesamtsumme EUR 15.641,36

==============

Die Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung unser Eigentum.
Wir danken für Ihren Auftrag.









































EMES Kabelbaum Konfektions GmbH
Weißbach
Filialweg 6
09439 Amtsberg

Kundennummer: 2000466473
Sachbearbeiter: Kay Simon

Dresden, 07.06.2024

Wir überweisen auf Ihre Rechnung auf folgendes Konto

IBAN:

bei:

BIC:

Kontoinhaber:

DE70 8709 6214 0003 7414 00

Volksbank Chemnitz

GENODEF1CH1

EMES GmbH

Kontonummer Zugesagt
in EUR

Bereits ausgezahlt
in EUR

Jetzige Zahlung
in EUR

3001025691 36.875,83 0,00 35.475,96

Überweisungsbetrag 35.475,96

Mit freundlichen Grüßen

Sächsische Aufbaubank -Förderbank-

Sächsische Aufbaubank -Förderbank-
Geschäftsadresse Leipzig
Gerberstraße 5, 04105 Leipzig
Postanschrift: 04022 Leipzig
Telefon 0341 70292-0
Fax 0341 70292-4000

Geschäftsadresse Dresden
Pirnaische Straße 9, 01069 Dresden
Postanschrift: 01054 Dresden
Telefon 0351 4910-0
Fax 0351 4910-4000

Vorstand:
Dr. Katrin Leonhardt (Vorsitzende)
Ronald Kothe
Vorsitzender des Verwaltungsrates:
Hartmut Vorjohann
Sächsischer Staatsminister der Finanzen

Gläubiger-ID: DE42ZZZ00000034715
SWIFT/BIC: SABDDE81XXX
USt-ID: DE179593934
Amtsgericht Leipzig
HRA 17804 Sitz: Leipzig
www.sab.sachsen.de
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LISTE ZV-HISTORIE

ZV-Auftrag Nr. Ende zu Ende Referenz L/Ü fällig
lfd. Nr. Name Zpfl./Zempf. Verwendungszweck Turnus Skonto

IBAN bzw. Kontonummer Zpfl./Zempf. VerwSchl. Gruppe
BIC bzw. BLZ Zpfl./Zempf.

3741400 Gesschäft VB Betrag: 16.221,49 EUR
18.511 ZB24-0647 TÜ 07.03.2024

18.037 Uta Walbrach RGNr: 000005 ER24-0611 e 0,00
DE39 8706 9075 0000 0000 27 0 bankverw.
GENODEF1MBG

12.03.2024 10:42 Profi cash 12.80  / EMES Kabelbaum / Mandy 3 Seite 1 von 1





LISTE ZV-HISTORIE

ZV-Auftrag Nr. Ende zu Ende Referenz L/Ü fällig
lfd. Nr. Name Zpfl./Zempf. Verwendungszweck Turnus Skonto

IBAN bzw. Kontonummer Zpfl./Zempf. VerwSchl. Gruppe
BIC bzw. BLZ Zpfl./Zempf.

3741400 Gesschäft VB Betrag: 6.853,59 EUR
16.917 ZB23-2592 SÜ 06.09.2023

16.428 SYNERPY GmbH RGNr: RG2300812 ER23-2514 e 0,00
DE52 7607 0024 0870 0981 00 0
DEUTDEDB760

12.03.2024 11:18 Profi cash 12.80  / EMES Kabelbaum / Mandy 3 Seite 1 von 1













LISTE ZV-HISTORIE

ZV-Auftrag Nr. Ende zu Ende Referenz L/Ü fällig
lfd. Nr. Name Zpfl./Zempf. Verwendungszweck Turnus Skonto

IBAN bzw. Kontonummer Zpfl./Zempf. VerwSchl. Gruppe
BIC bzw. BLZ Zpfl./Zempf.

3741400 Gesschäft VB Betrag: 4.214,50 EUR
17.655 ZB23-3394 SÜ 06.12.2023

17.183 SYNERPY GmbH RGNr: RG2301150 ER23-3308 e 0,00
DE52 7607 0024 0870 0981 00 0
DEUTDEDB760

12.03.2024 11:20 Profi cash 12.80  / EMES Kabelbaum / Mandy 3 Seite 1 von 1











LISTE ZV-HISTORIE

ZV-Auftrag Nr. Ende zu Ende Referenz L/Ü fällig
lfd. Nr. Name Zpfl./Zempf. Verwendungszweck Turnus Skonto

IBAN bzw. Kontonummer Zpfl./Zempf. VerwSchl. Gruppe
BIC bzw. BLZ Zpfl./Zempf.

3741400 Gesschäft VB Betrag: 312,38 EUR
18.182 ZB24-0308 SÜ 07.02.2024

17.708 SYNERPY GmbH RGNr: RG2400022 ER24-0281 e 0,00
DE52 7607 0024 0870 0981 00 0
DEUTDEDB760

12.03.2024 11:21 Profi cash 12.80  / EMES Kabelbaum / Mandy 3 Seite 1 von 1













LISTE ZV-HISTORIE

ZV-Auftrag Nr. Ende zu Ende Referenz L/Ü fällig
lfd. Nr. Name Zpfl./Zempf. Verwendungszweck Turnus Skonto

IBAN bzw. Kontonummer Zpfl./Zempf. VerwSchl. Gruppe
BIC bzw. BLZ Zpfl./Zempf.

3741400 Gesschäft VB Betrag: 21.933,75 EUR
18.439 SÜ 28.02.2024

17.962 SYNERPY GmbH RGNr: RG2400058 Kd.EK09 e 0,00
DE52 7607 0024 0870 0981 00 0
DEUTDEDB760

12.03.2024 11:16 Profi cash 12.80  / EMES Kabelbaum / Mandy 3 Seite 1 von 1



EMES Kabelbaum Konfektions GmbH
Filialweg 6
09439 Amtsberg

SYNERPY GmbH · Christian-Ritter-v.-Langheinrich-Str. 7 · D 95448 Bayreuth

SYNERPY GmbH, Chr.-Ritter-v.-Langheinrich-Str. 7, 95448 Bayreuth - Fon. +49 (0) 921 / 6080093-0  -  Fax. +49 (0) 921 / 6080093-93
GESCHÄFTSFÜHRER: Hilmar Brodner  -  SITZ DER GESELLSCHAFT: Bayreuth -  HANDELSREGISTEREINTRAGUNG: HRB 3932
BANKVERBINDUNG: IBAN: DE52 7607 0024 0870 0981 00 / BIC: DEUTDEDB760

Rechnung

Rechnung Nr.
RG-Datum
Kundennummer
USt-ID-Nr.

RG2400137
04.03.2024

EK09

Unsere USt-ID-Nr.

Ansprechpartner

Steuernr.
DE233533118

9/208/116/50499

Telefon

E-Mail

1 / 1Seite

N.Saalfrank
+49 (921) 6080093-36

n.saalfrank@synerpy.de
Telefax +49 (921) 6080093-93

MengePos. E-Preis M GesamtArtikel Einh.

Auftrags Nr.: AU2400098
Ihre Bestellnummer: 
Bestellt per E-Mail am 20.02.2024, Frau Haase.

Programmierung
10 19%PR-S-02 140,00 EUR 560,00 EUR4 Std 1

Lieferanten-Lieferschein - EK09

Erstellung eines kundenspezifischen Ausdrucks "Lieferanten-Lieferschein - EK09" auf Basis des Ausdrucks 
"Lieferanten-Lieferschein" erweitert um die folgenden Funktionen:

⦁ Druck des Artikelbarcodes (AR als Präfix und danach die Artikel-ID analog zur Arbeitskarte - EK09) 
vor der Menge zur Position:

⦁ Druck der Lieferanten-Lieferscheinnummer als Barcode oberhalb der Lieferscheinnummer:

Barcodeart: 128A

560,00 EURWarenwert

560,00 EURGesamt (netto) 19%
106,40 EURMwSt 19%

666,40 EURRechnungsbetrag

Zahlungsbedingungen:
ohne Abzüge binnen 7 Tagen zum 11.03.2024

Wir beliefern Sie ausschließlich zu unseren Liefer- und Zahlungsbedingungen.
Bitte geben Sie stets bei Überweisungen Ihre Kunden- und Rechnungsnummer an.
Rechnungsdatum entspricht Lieferdatum, wenn nicht abweichend angegeben.




